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Bei Rückfragen können  

Sie sich gerne an uns wenden: 

Dr. Anna Brake 

Lehrstuhl für Soziologie und  
empirische Sozialforschung der  

Universität Augsburg 
Universitätsstraße 6 
86159 Augsburg 

 
 

 

Dr. des. Laura Wehr  

laura.wehr@phil.uni-augsburg.de 

Dennis Wortmann M.A. 

dennis.wortmann@phil.uni-augsburg.de 

Universität Augsburg 

Eichleitnerstraße 30/Raum 311 

86159 Augsburg 

Tel.: 0821/598 -2617 

 

 

 

 



 

 

 

Das Forschungsprojekt in Kürze 

 

Das Forschungsprojekt "Entrepreneuresse – Familiale Voraus-

setzungen von Gründungserfolg" ist eine vom Bundesministe-

rium für Bildung und Forschung geförderte Untersuchung, die 

an der Universität Augsburg durchgeführt wird. 

Frauen – so eine Grundannahme des Projekts – starten mit un-

terschiedlichen Voraussetzungen in die berufliche Selbstän-

digkeit. Bereits in der Herkunftsfamilie werden über den ge-

teilten Alltag bestimmte Fähigkeiten, Kompetenzen und Inte-

ressen vermittelt, die für die spätere Gründungsneigung und 

den Gründungserfolg eine wichtige Rolle spielen können. Sich 

diese familialen Voraussetzungen zu vergegenwärtigen, kann 

ein hilfreiches Instrument auf dem Weg in die berufliche Selb-

ständigkeit sein. 

Auf der Basis der Forschungsergebnisse soll ein Beratungs-

konzept entstehen, das die individuell unterschiedlichen, fami-

lienbezogenen Voraussetzungen von Existenzgründerinnen in 

den Blick nimmt. So können Frauen künftig durch entspre-

chende Beratungsangebote darin unterstützt werden, ihre Po-

tentiale auf dem Weg in die Selbständigkeit besser zu nutzen. 

 

 

Existenzgründerinnen gesucht 

Um Antworten auf unsere Forschungsfragen zu finden, sind 

wir auf Ihre Mitwirkung angewiesen. Sie können uns bei der 

Realisierung unseres Forschungsprojekts helfen, indem Sie 

uns in einem ca. zweistündigen Interview von den Erfahrun-

gen erzählen, die Sie im Rahmen Ihrer Existenzgründung ge-

macht haben. Da wir uns insbesondere mit den familialen Vor-

aussetzungen von Existenzgründerinnen beschäftigen, sind wir 

auch daran interessiert, Näheres über den Alltag in Ihrer Her-

kunftsfamilie zu erfahren. 

Wir freuen uns, wenn unser Vorhaben Ihr Interesse weckt. 

Wenn Sie sich als Interviewpartnerin an unserem Forschungs-

projekt beteiligen wollen, sollten Sie folgende Merkmale erfül-

len: 

• Sie haben einen akademischen Abschluss erworben. 

• Sie arbeiten in den Bereichen Medien, Bildung oder 

Beratung. 

• Ihre Existenzgründung erfolgte im Verlauf der letzten 

ca. 18 Monate. 

Ferner haben Sie einen Bruder, der ebenso wie Ihre Eltern und 

Ihr Partner  zu einem 90minütigem Interview bereit ist. Einige 

Wochen nach den Interviews möchten wir mit Ihnen und Ihrer 

Familie noch ein Gespräch im Familienverbund durchführen, 

welches ca. zwei Stunden dauern wird. 

Als Dank für Ihre Mitwirkung erhalten Sie und Ihre Familie 

insgesamt 250 Euro. 

 


